
So. 07.12.2014	 SG Stetten-Kleingartach – TG Böckingen	 14.00 Uhr in Kleingartach
Kein Reservespiel

Nächstes Heimspiel nach der Winterpause ist das Derby-Heimspiel gegen TSV Niederhofen am 
1. März 2015 in Kleingartach

06 · 2014/2015Impressum: Verantwortlich für den Inhalt sind die Fussballabteilungen der Spielgemeinschaft SG Stetten-Kleingartach.

Die KickBlick Redaktion wünscht allen Lesern 
eine ruhige und besinnliche Adventszeit, frohe Weihnachten und einen guten Start ins Neue Jahr!

Der Bildermacher und KickBlick Schreiberling Lothar Neumann hat wahrlich schon viele Fußballspiele der SG gesehen. Was sich am vergangenen Sonntag in Frankenbach abspielte, war aber mit Abstand das Spannendste und Dramatischs-
te, was Fußball in den Amateurligen bieten kann. Wer es nicht miterlebt hat, hat was verpasst. Allein die Dramaturgie hätte Hitchcock nicht besser fertig gebracht: Zuerst ein schneller 2:0 Rückstand. Das war’s wohl, dachten alle! Kurz vor 
dem Seitenwechsel der Anschlusstreffer durch Erik Heidelberger. Nach der Pause ein Doppelschlag zur 3:2 Führung für die SG. Wenig später Foulelfmeter gegen die SG zum 3:3. Dann wenige Minuten später Platzverweis (gelb/rot) gegen 
die SG in der 60. Minute. Kämpferische Topleistung aller SG Spieler und Happy End durch einen mustergültigen Konter in der 90. Minute. Danach JUUUUUUBEL pur! Und das Ganze beim seither ungeschlagenen Tabellenführer. Respekt!



RückBlick
„Ein unvergesslicher 

1. Advent 2014”
SV Heilbronn - SG   3 : 4   (2 : 1)  

Torfolge: 1 : 0 Eksi (8.), 2 : 0 Barbagallo (13.), 
2 : 1 Heidelberger (41.), 2 : 2 M.Hönnige (48.) Foulelfmeter, 

2 : 3 Oechsner (50.), 3 : 3 Yilmaz (55.) Foulelfmeter, 
3 : 4 Heidelberger (90.)

Ein echtes Spitzenspiel das die SG am Ende für sich entscheiden 
konnte! In einer dramatischen Schlussphase sah sich die Jakob-
Elf, nach dem Platzverweis durch Weher in der 63.Spielminute, 
stürmischen Angriffen der Gastgeber ausgesetzt. Das alles blieb 
aus sicht des Tabellenführers erfolglos gegen eine gut stehen-
de SG- Abwehr. Zuvor gingen die Heilbronner mit 2 : 0 in Füh-
rung, die SG zeigte sich aber nicht geschockt und schaffte kurz 
vor dem Wechsel den Anschluss. Danach der Paukenschlag, als 
unser Team ausgleichen und sogar in Führung gehen könnte. Ein 
folgenschwerer Fehlpass des SVH sorgte für die glückliche aber 
auch verdiente Entscheidung der Gäste in letzter Minute durch 
Erik Heidelberger.              

„Platz 1 weiter verteidigt”
SG - FC Union HN   3 : 0  (1 : 0) 

Torfolge: 1 : 0 Weber (45.), 2 : 0 Oechsner (73.) ,3 : 0 Weber (88.)

Die SG tat sich lange sehr schwer gegen einen schwachen Gegner, 
da man zahlreiche Chancen vergab. Auch nach dem 1 : 0 steckten 
die Gäste zwar nicht auf, hatten es aber letztendlich ihrem über-
ragenden Torhüter zu verdanken nicht noch weiter in Rückstand 
zu geraten.



Gespannte Erwartungshaltung am Frankenbacher Zaun vor Beginn des Spitzenspiels Erster (SV Heilbronn) gegen 
Zweiten (SG) in der Kreisliga A 3. Von rechts: Willi Doster, Kurt Autenrieth und Siegfried Echle

Weitere Zaungäste (v. links): Walter Koltes, Dieter Schuster, Didi Hofbauer das Näschen putzend und SG Jugendlei-
ter Miklas Vissering



Beobachten aufmerksam das Spielgeschehen: Die sportliche Leitung der SG Sascha Schilling (rechts) und Sven 
Diefenbacher. Zum Zeitpunkt der Bildaufnahme führte der Tabellenführer aus Frankenbach 2:0. Das Spiel schien 

gelaufen. Denkste!!!!

Kurz nach der Halbzeit fiel innerhalb weniger Minuten der Ausgleich und der Führungstreffer für die SG zum 
zwischenzeitlichen 3:2. Hier im Bild dynamischer Jubel der SG Spieler. Selbst Kurt Autenrieth hielt es da nicht mehr 

auf seinem Platz.



„STARK wie nie“
Das Team um George Jakob präsentiert sich 
stark wie nie.
Aber große Töne spuckt man bei der SG Stetten-Kleingartac 
höchstens mal im Scherz. Und das ist gut so. Damit fährt man bis-
her bestens, also tut man gut daran es einfach laufen zu lassen.
Große Taten gelingen derzeit zuverlässig auf dem Platz. Die Kon-
stanz mit der die Mannschaft spielt ist beeindruckend. Sie strotzt 
vor Selbstvertrauen. Das bringen natürlich die (meist)positiven 
Ergebnisse mit sich. Es ist eine gestandene Mannschaft, die, 
man kann ruhig sagen, die letzten 2 Jahr eine tolle Entwicklung 
nimmt.
Die aktuelle Platzierung ist deshalb keine Sensation. Der Sieg ge-
gen Tabellenführer SV Heilbronn natürlich das „i-Tüpfelchen“ und 
ein „Ausrufezeichen“.
Die SG hat sich auch durch diverse negative Ergebnisse (Schluch-
tern/Botenheim/Stockheim) nicht aus der Bahn werfen lassen.
Sie hat ruhig und konzentriert weiter gespielt. Wichtig wird nun 
sein, dass das Team gierig und hungrig bleibt, weiterhin mit viel 
Leidenschaft spielt, und auf dem Teppich bleibt.  
Aber ich denke das dürfte kein Problem sein. Es sind genug er-
fahrene Leute dabei die dafür sorgen, dass alle klar bleiben. Und 
der Trainer wird auch „ein bisschen“ darauf achten. Vielleicht kann 
man dann irgendwann über andere Dinge nachdenken. 
Vorher definitiv nicht!

Geschafft!!! So lässt sich der Spielerkreisel mit Freude zelebrieren. SG Torhüter Simon Horn durfte den Ton angeben 
(3. von rechts). Er feierte quasi mit dem Sieg im Rücken in seinen 27. Geburtstag hinein. Herzlichen Glückwunsch!

Die glorreichen Torschützen beim Sieg in Frankenbach (v. links): Marcel Oechsner, Maurizio Hönnige und Erik 
Heidelberger (2)



Die Rorschützen beim 3:0 Sieg gegen die Zweite des FC Union Heilbronn vor zwei Wochen (v. links): Denis Weber, 
Marcel Oechsner und Erik Heidelberger

Der Kleine obenauf! Wuchtig setzt sich hier im Kopfballduell Spielertrainer George Jakob gegen die baumlangen 
Union-Spieler durch.



Neues von den JuniorInnen…
Herbstrunde 2014 – Der Versuch einen Fazits…

Bambinis: 
Umstellung auf 4:4 ohne Torspieler gelungen und  sehen was die 
Zukunft bringt 

F-Junioren:
Spielefest besucht, gegen viele Teams gespielt, tolles Zusam-
menspiel und schöne Tore

EII – Junioren:
Umstellung aufs größere Spielfeld gelungen, Rückrundespiele  
gegen gleichwertige Teams 

EI – Junioren: 
Sehenswerte Spiele gezeigt, scheiterten oft an der Kaltschnäu-
zigkeit vor dem gegnerischen Tor

DII – Junioren:
In der 7erSpielrunde gute Spiele gezeigt, Spielangebote wichtig 
für Weiterentwicklung.

DI – Junioren: 
Umstellung auf 9er Team und größeres Feld gelungen, tollen 
vierter Vorrundenplatz erzielt

C- Junioren: 
Sorgenkind, phasenweise überzeugt, mehr als Team zusammen-
raufen, dann Erfolge in der RBckrunde

B – Junioren: 
Stark in Saison gestartet, Niederlagen gegen Ende der Herbst-
runde, Leistungsstaffelplatz verspielt

A – Junioren: 
Schwach gestartet, bei Mannschaftsabend zusammengerauft,  
Potential abgerufen, Leistungsstaffel e

B – Juniorinnen: 
Souverän, sehenswert, sensationell – Acht Spiele = acht deutli-
che Siege, 147:10 Tore! Gratulation zur Herbstmeisterschaft !

stehend von links nach rechts: Trainer Armin Bauer, Spielführerin Theresa Halder, Johanna Halder, Larissa Nath, 
Torspielerin Anna Enderlein, Jana Kitschun, Romina Bauer, Trainerin Larissa Bauer, Trainer Jürgen Müller.

kniend von links nach rechts: Nadja Jeske, Loreen Gatnar, Vannah Weißert, Celine Emminger, Marie Sura, es fehlt 
Nina Kovacs.



www.tsvstetten.de

So ist’s richtig! Vor dem Gang in die Umkleideräume säubert Denis Weber seine Fußballschuhe vor dem Stettener 
Sportheim. G’lernt isch halt g’lernt!

www.tsv-kleingartach.de

www.tsvstetten.de


